
Sextett-Konzert

KLENZE-QUARTETT 
& FREUNDE

Der Eintritt ist frei, für Spenden zugunsten 
der Rudolf-Steiner-Schule Gröbenzell sind wir 
jedoch sehr dankbar.

Musiker des Bayerischen Staatsorchesters 
und der Münchner Philharmoniker spielen 
Sextette von Brahms (B-dur) und 
Tschaikowsky (‚Souvenir de Florence‘)

Sonntag, 15. April 2018, 18.00 Uhr
Großer Saal der Rudolf-Steiner-Schule Gröbenzell , 
Spechtweg 1, 82194 Gröbenzell

Foto: Georg Thum



David Frühwirth  Violine 
José Montón   Violine
Johannes Zahlten   Viola
Wiebke Heidemeier  Viola
Rupert Buchner  Violoncello
Sissy Schmidhuber Violoncello

Es war Freundschaft und Liebe zur (Kammer-)Musik, welche 
das Klenze-Quartett vor 15 Jahren zusammenbrachte. 
Pressestimmen bescheinigen den Musikern „expressive 
Eindringlichkeit“, „großes Einfühlungsvermögen“, „großes 
technisches Können“ und „ideale Klanghomogenität“. 

Seine Offenheit für Neue Musik und für unkonventionelle 
Formate führte das Ensemble zusammen mit Künstlern 
wie Senta Berger, Iris Berben oder Günther Maria Halmer 
auf große Bühnen wie das Gewandhaus Leipzig oder das 
Münchner Prinregententheater. 

„Ich bin sicher, das Publikum wird meine Begeisterung 
teilen und sich von dem Funken, der von diesem Ensemble 
ausgeht, anstecken lassen!“, 
meinte Zubin Mehta nach einem Konzert.

Programm:
Johannes Brahms: Sextett in B-dur, op. 18 
Peter Tschaikowsky: Sextett in d-moll, op. 70 
(‚Souvenir de Florence‘)

Kontakt: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
 Thomas Jall, Telefon: 0172 974 42 15.
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